
Herzlich willkommen
zur Auftaktveranstaltung des Jahrgangs 13



1. Semester

2. Semester

3. Semester

4. Semester
FHR/Abitur



Termine

▪ Erster Schultag: Do., 29.08., 10 Uhr (Auftaktveranstaltung in der Mensa) 

▪ Zweiter Schultag: Profil-Tag

▪ Elternabend: Di., 10.09., 20 Uhr (Mensa)

▪ Sportkurswahl (IServ): 30.08 – 02.09.  

▪ Umwahl: bis 23.09.

• Kursfahrt: 02. – 06.09.

• Abgabe Wahlbögen für Präsentationsleistung (PL) und Prüfungsfächer: Montag, 
23.09. 

▪ Projektwoche: 20.-24.01



Organisatorisches

▪ Kommunikationsplattformen: Iserv (u.a. Mail, Elternbriefe) und WebUntis (individueller
Stunden- und Vertretungsplan sowie Entschuldigungen) → Eltern- und Schüleraccount
(Tutor:innen)

▪ Mittagessen: Informationen dazu auf der Homepage im Servicebereich https://kinderwelt-
hamburg.de/ernaehrung/stsb/

▪ Unterrichtsbefreiung: Mail an tim.ellmers@stsbl.de

▪ Klausurenplan und Nachschreibtermine

▪ Schulverein und Förderverein: Schulverein Stadtteilschule Blankenese | (schulverein-sts-
blankenese.de)

https://kinderwelt-hamburg.de/ernaehrung/stsb/
mailto:tim.ellmers@stsbl.de
http://www.schulverein-sts-blankenese.de/


Krankmeldung

Abmeldung über WebUntis:

▪ Abmeldung durch die Erziehungsberechtigten über den Eltern-Account bei WebUntis –
volljährige Schüler:innen nutzen diesen Account ebenfalls zur Abmeldung

▪ Abwesenheitsgrund bei Webuntis: „Abmeldung durch Erziehungsberechtigte“

▪ Die Fehlstunden sind dann automatisch entschuldigt. Es braucht keine schriftliche
Entschuldigung durch die Erziehungsberechtigten.

Sonstige Abmeldung:

▪ Erfolgt die Abmeldung über Mail, persönlich oder telefonisch, ist eine schriftliche
Entschuldigung im Entschuldigungsheft zwingend erforderlich. Alle Schüler:innen müssen ein
Entschuldigungsheft führen!

▪ Die Entschuldigung wird dem/der Tutor:in unaufgefordert und zeitnah, d.h. schnellstmöglich
nach der Rückkehr in die Schule, vorgelegt.

▪ Der/die Tutor:in entschuldigt dann die Fehlstunden.



Verlassen der Schule vor Unterrichtsende

Muss der Schultag vorzeitig abgebrochen werden, z.B. aufgrund von Krankheit, dann
muss eine Abmeldung erfolgen:

▪ Nicht volljährige Schüler:innen:

➢Kontaktaufnahme mit den Eltern → Abmeldung über WebUntis

➢Abmeldung im Schulbüro → Schriftliche Entschuldigung im Entschuldigungsheft
durch die Erziehungsberechtigten.

▪ Volljährige Schüler:innen:

➢Abmeldung über WebUntis

➢Abmeldung im Schulbüro → Schriftliche Entschuldigung im Entschuldigungsheft



Fehlen bei Klausuren oder klausurgleichgestellten
Leistungen (z.B. Pl oder Leistungsüberprüfungen beim Sport)

Ein taggleiches Attest muss unverzüglich (d.h. in der ersten Stunde nach dem Fehlen)

und unaufgefordert dem/der Fachlehrer:in Fachlehrer vorgelegt werden (Dokumentation

im Entschuldigungsheft).



Attestpflicht

▪ Abmeldung bis 7.50 Uhr

▪ Abmeldung durch die Erziehungsberechtigten über den Eltern-Account bei WebUntis –
volljährige Schüler:innen nutzen diesen Account ebenfalls zur Abmeldung

▪ Abwesenheitsgrund „Abwesend“!

▪ Das entsprechende Attest muss unverzüglich und unaufgefordert dem/der Tutor:in UND

dem/der Fachlehrer:in vorgelegt werden.

▪ Die Tutorin/der Tutor entschuldigt dann die Fehlstunden.



Umwahl

▪ Umwahl von Kursen bis 23.09. möglich, wenn schulorganisatorische Gründe dem nicht entgegen stehen.

▪ Keine Umwahl wegen Freundin, Lehrer:in o. ä. → Persönliches Erscheinen bei der AL.



Präsentationsleistung (PL)

▪ Vorbereitung auf die mündliche Prüfung im Abitur (Format Präsentationsprüfung)
▪ Je eine PL in S1/S2 und S3/S4; ersetzt eine Klausur 
▪ Vorbereitungszeit: 2-3 Wochen – Abgabe Dokumentation: eine Woche vor dem 

Präsentationstermin – Präsentation: 10 Minuten – Fachgespräch: 20 Minuten 
▪ Jeder Lernenden darf in den vier Semestern der Studienstufe eine Präsentationsleitung 

im gewählten Prüfungsfach machen. 
▪ Es kann jedes Fach gewählt werden. Mathe kann nur in S3/S4 gewählt werden.
▪ Die PL in S1/S2 und S3/S4 können im selben Fach absolviert werden.
▪ Wenn das Format klassische Prüfung gewählt worden ist, kann das Fach frei gewählt 

werden (Ausnahmen: Überanwahl, Mathe und Bio). 
▪ Die Lehrkraft hat die Verantwortung dafür, dass die abiturrelevanten Inhalte im 

Unterricht angemessen behandelt werden, deswegen darf die Lehrkraft die maximale 
Anzahl von Präsentationsleistungen begrenzen.



Wahl der Prüfungsfächer

1. Zwei Kernfächer müssen Prüfungsfach sein.

2. Ein profilgebendes Fach muss Prüfungsfach sein.

3. Jedes der im Folgenden genannten Aufgabenfelder muss durch mindestens ein 
Prüfungsfach repräsentiert sein: 

o sprachlich-künstlerisch (Deu, Eng, Frz, Spa, Lat, BKu, Mus, The), 

o mathematisch-naturwissenschaftlich-technisch (Mat, Phy, Che, Bio, Inf), 

o gesellschaftswissenschaftlich (Rel, Phi, Ges, Geo, PGW, Wir, Psychologie).

4. Zwei Fächer auf erhöhtem Anforderungsniveau müssen schriftlich geprüft werden.



Wahl der Prüfungsfächer

▪ Die Prüfung findet immer auf dem Anforderungsniveau statt, auf dem man das Fach in
der Studienstufe belegt hat.

▪ Ist das profilgebende Fach mündliches Prüfungsfach, muss die Prüfung als
Präsentationsprüfung absolviert werden. Zwei der schriftlichen Prüfungsfächer müssen
dann auf erhöhtem Niveau abgelegt werden.

▪ Alle Schülerinnen und Schüler, die sich im Fach Sport prüfen lassen wollen, müssen
Biologie als Prüfungsfach wählen, z.B. aufgrund einer Verletzung keine sportpraktische
Abiturprüfung absolviert werden kann.

▪ Das profilgebende Prüfungsfach und ein Kernfach auf erhöhtem Niveau, welches
schriftliches Prüfungsfach ist, werden doppelt für den Block I gewichtet. Nur wenn zwei
Kernfächer auf erhöhtem Niveau Prüfungsfächer sind, unabhängig davon, ob mündlich
oder schriftlich, dann wird das Prüfungsfach mit dem besseren Ergebnis doppelt
gewichtet.



Beispiele

Prüfungskombinationen nach Profil → Seminar



Beispiel

Prüfungskombinationen nach Profil → Seminar



Beispiel

Prüfungskombinationen nach Profil → Seminar



Beispiel

Prüfungskombinationen nach Profil → Seminar



Beispiel

Prüfungskombinationen nach Profil → Seminar



Vorabitur-Klausuren

▪ Vorabi-Klausuren sollen auf die schriftlichen Abiturprüfungen vorbereiten.

▪ Sie ähneln im zeitlichen Umfang und der Art der Aufgabenstellung den Abiturprüfungen.

▪ Die Aufgabenstellungen können sich auf mehr als ein Semester beziehen.

▪ Alle Schülerinnen und Schüler schreiben in ihren schriftlichen Prüfungsfächern Vorabi-
Klausuren → d.h. jede/r schreibt drei Klausuren 

▪ S3 und S4




